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Bildlegende Coverbild
Waagbalkenjustierung bei Mettler in Stäfa, 1950er-Jahre.



3

Inhaltsverzeichnis

Vorwort des Präsidenten 4

Publikationen 2015 6

Veranstaltungen 12

Jahresrechnung 14

Mitglieder / Förderkreis 18

Medienresonanz / Öffentlichkeitsarbeit 19

Impressum 22



4

Vorwort des Präsidenten

Der Verein für wirtschaftshistorische Studien publizierte im Berichtsjahr 2015 drei 
Pionierbände und eine Sonderpublikation über Fritz Krüsi, einen Wegbereiter des 
modernen Holzbaus.

Die drei veröffentlichten Pionierbände zeigen die breite Vielfalt der Bereiche, in 
denen Schweizer Pioniere im In- und Ausland tätig sind: Der Band 103 ist Erhard 
Mettler gewidmet; dieser hat den Markt für Präzisionswaagen zu verschiedenen 
Malen revolutioniert. Zum ersten Mal mit der seriellen Herstellung genauer Ana-
lysewaagen nach dem Substitutionsprinzip, später mit der ersten vollelektroni-
schen Waage in der allerhöchsten Genauigkeitsklasse. Seine Marktorientiertheit 
und unternehmerische Weitsicht führten zu einer der bemerkenswertesten und 
erfolgreichsten Firmengeschichten der Schweiz. Im Band 104 würdigen wir vier 
im Ausland tätige Visionäre, die wegweisendes für die Entwicklung der Mobilität 
zu Land und in der Luft geleistet haben. Sei es der Dampfwagen, das Luftschiff, 
der Hubschrauber oder sei es der Explosionsmotor, sie alle wurden erstmalig 
von Schweizer Pionieren entwickelt. Oftmals waren die Erfindungen ihrer Zeit 
weit voraus, weshalb ihnen ein durchschlagender Erfolg versagt blieb. Im Band 
105 führen wir «die Bedeutung des aufrechten Bürgersinns, der wirtschaftlichen 
Leistungsbereitschaft und der gesellschaftlichen Verantwortung» von fünf Mit-
gliedern der angesehenen Familie Bindschedler einem breiteren Publikum vor 
Augen. Mit ihren unterschiedlichen Fähigkeiten und Neigungen erbrachten sie 
hervorragende Leistungen in der chemischen Industrie, im Textilgewerbe und im 
Bankensektor; all das unter dem familiären Gütezeichen «Die Bindschedlers». 

Im laufenden Jahr ist die Sonderpublikation über den Logistikdienstleister «Pistor» 
erschienen. Anlässlich der Generalversammlung 2016 stellen wir unseren Mit-
gliedern die Leistungen dreier Pionierinnen der modernen Schweiz im Band 106 
vor. Im Band 107 beschreiben wir die Leistungen von im Ausland tätigen Schwei-
zer Pionieren auf den Gebieten der Waffentechnik, Logistik und Strategie. Gegen 
Ende Jahr werden wir eine neue Homepage aufschalten, die dem Verein neue 
technische Möglichkeiten der Buchpräsentation sowie ein moderneres Layout 
bescheren wird.
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Die Erfolge im Berichtsjahr verdanken wir den beiden Geschäftsführern Dr. 
Bernhard Ruetz (bis 31. Mai) und M.A. Clemens Fässler (ab 1. Oktober) sowie 
der wissenschaftlichen Mitarbeiterin, lic. phil. Susanna Ruf; sie hat die Leitung 
der Geschäftsstelle in der Übergangszeit mit viel Geschick reibungslos über die 
Runden gebracht. Dem Vorstand danke ich für seine tatkräftige Unterstützung 
und vielen richtungsweisenden Anregungen im vergangenen Jahr. Ebenso ge-
bührt unseren Mitgliedern, Firmen, Institutionen, Verbänden und Einzelpersonen 
ein grosses Dankeschön für ihre gedankliche und finanzielle Unterstützung im 
Berichtsjahr und darüber hinaus.

Unser neuer Geschäftsführer hat sich in kurzer Zeit zielstrebig und engagiert sehr 
gut mit den Belangen des Vereins vertraut gemacht. Ebenso hat Clemens Fässler 
in dieser Zeit sein Studium mit dem «Master of Arts» in Geschichte, Wirtschafts-
geschichte und Ökonomie sowie Politikwissenschaft erfolgreich abgeschlossen. 
Dazu gratulieren wir ihm herzlich und wünschen ihm für seine neue Tätigkeit viel 
Freude und Erfolg.

Dr. Kurt Moser, Präsident
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Publikation 2015
Band 103

Erhard Mettler
Gewagt – Gewogen – Gewonnen

von Eduard R. Fueter

«Entscheidend für den Zustand der schweizerischen Wirtschaft und  
ihrer Ordnung bleibt vielmehr, dass unternehmerische Leistungen, wie 
sie Dr. E. Mettler vollbracht hat, auch weiterhin möglich sind.»

Willy Linder
Neue Zürcher Zeitung, September 1980

Öffentliche Institutionen
Lotteriefonds des Kantons Zürich (Teilbetrag)

7

Donatoren
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«Es wird diese Reise doch nicht ohne vielen Segen für mich ablaufen, 
wenn auch nicht für den Leib, doch für die Seele. Eine demüthigere 
Kenntnis meiner Selbst, eine grössere Einsicht in die Eitelkeit dieser 
Welt, mehreres Verlangen nach Gottes Gnade, Vertrauen auf ihn, und 
mehr Zufriedenheit mit meinen Umständen werden, wie ich hoffe,  
die Früchte meiner Reise seyn.»

Martin Planta
zur Präsentation seiner Erfindung in Paris, 1769

Publikation 2015
Band 104

Wege nach Utopia
Visionäre der Mobilität

von Hans R. Degen

Donatoren

Firmen / Verbände
Schweizerische Mobiliar Genossenschaft

Öffentliche Institutionen
Gemeinde Liedertswil
Loterie Romande
SWISSLOS-Fonds des 
Kantons Basel-Landschaft
SWISSLOS/Kulturförderung, 
Kanton Graubünden

Stiftungen
Ernst Göhner Stiftung
Familien-Vontobel-Stiftung
Johann Jacob Rieter-Stiftung
Jubiläumsstiftung der 
Basellandschaftlichen Kantonalbank
Oscar Neher Stiftung
Werner Siemens-Stiftung

Privatpersonen
Elsbeth Ruf-Keller
Werner A. Schawalder
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«Es sollte also ihnen [meinen Nachkommen] besonders von Wert sein, 
die Abstammung kennen zu lernen, da diese Stammväter nach meiner 
Überzeugung wohl die Ehre verdienen, dass man sie in Andenken 
bewahre und nicht so schnell der Vergessenheit überliefere. Denn nur 
ihren hohen Tugenden verdanke ich das, was aus mir geworden ist.»

Andreas Bindschedler (1806 –1885)
Memoiren

Publikation 2015
Band 105

Die Bindschedlers
Bürgersinn – Wagemut – Innovation

von Judith Burgdorfer und Karl Lüönd

Donatoren

Stiftungen
Rudolf G. Bindschedler-Familienstiftung

11
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Veranstaltungen

15. Januar 2015
Buchvernissage des Pionierbandes 99 «Spinnen – 
Weben – Drucken. Pioniere des Glarnerlandes» im 
Mitarbeiter-Restaurant der Carlsberg Supply Company 
AG, Ziegelbrücke. 

Begrüssung: Regierungsrätin Marianne Lienhard,  
Vorsteherin Departement Volkswirtschaft und  
Inneres und Dr. Kurt Moser, Präsident Verein für  
wirtschaftshistorische Studien.
Buchvorstellung: Andréa Kaufmann, Historikerin und 
Autorin im Gespräch mit Dr. Bernhard Ruetz,  
Geschäftsführer Verein für wirtschaftshistorische 
Studien.

16. Januar 2015
Buchvernissage des Pionierbandes 102 «Robert 
Gnehm. Brückenbauer zwischen Hochschule und 
Industrie» an der ETH Zürich. 

Begrüssung: Dr. Markus Stauffacher, Mitglied des 
ETH-Rats und Dr. Bernhard Ruetz, Geschäftsführer 
Verein für wirtschaftshistorische Studien.
Einführung: Christian Huber, Leiter Hochschularchiv 
der ETH Zürich und ETH-Bibliothek.
Buchvorstellung: Adrian Knoepfli, Wirtschaftshistoriker 
und Autor dieses Bandes.
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18. Mai 2015
67. Generalversammlung im Zunfthaus zur Waag, 
Zürich mit Buchvernissage des Pionierbandes 103 
«Erhard Mettler. Gewagt – Gewogen – Gewonnen».
 
Referenten: Eduard R. Fueter, Autor dieses Bandes 
und Dr. Bernhard Ruetz, Geschäftsführer Verein für 
wirtschaftshistorische Studien.

10. Juni 2015
Vortrag zum Thema: ETH – Ciba – Sandoz – ETH: 
«Robert Gnehm, Brückenbauer zwischen Hochschule 
und Industrie», im Schweizerischen Wirtschaftsarchiv, 
Basel.

Referent: Adrian Knoepfli, Wirtschaftshistoriker und 
Autor des Pionierbandes 102. 
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Jahresrechnung

Andreas Bommel     Diplomierter Wirtschaftsprüfer     Bristenstrasse 3     8048 Zürich

Bericht des Rechnungsrevisoren  

mit Jahresrechnung per 31. Dezember 2015 des  

Vereins für wirtschaftshistorische Studien 
Zürich

Andreas Bommel Diplomierter Wirtschaftsprüfer Bristenstrasse 3 8048 Zürich 
 Einzel-Mitglied der Treuhandkammer / Member of the Swiss Institute of Certified Accountans and Tax Consultants 

 

An die Mitglieder des 

 

Vereins für wirtschaftshistorische Studien, Zürich 

Zürich, 14. März 2014 
 

Bericht des Wirtschaftsprüfers 
 

Auftragsgemäss habe ich eine Review der Jahresrechnung (Bilanz und Betriebsrechnung) des 

Vereins für wirtschaftshistorische Studien für das am 31. Dezember 2013 abgeschlossene Ge-

schäftsjahr vorgenommen. 

 

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während meine Aufgabe darin besteht, 

aufgrund meiner Review einen Bericht über die Jahresrechnung abzugeben. 

 

Meine Review erfolgte nach dem Schweizer Prüfungsstandard 910. Danach ist diese Review  

so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 

werden, wenn auch nicht mit derselben Sicherheit wie bei einer Prüfung. Eine Review besteht 

hauptsächlich aus der Befragungen von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie analytischen 

Prüfungshandlungen in Bezug auf die der Jahresrechnung zugrunde liegenden Daten. Ich habe 

eine Review, nicht aber eine Prüfung, durchgeführt und gebe aus diesem Grund kein Prüfungs-

urteil ab. 

 

Bei meiner Review bin ich nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen ich schliessen müsste, 

dass die Jahresrechnung nicht Gesetz und Statuten entsprechen. 

 

 

  

Andreas Bommel   
Dipl. Wirtschaftsprüfer   

 

 

 

 

 

Beilage: 

- Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) 
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Andreas Bommel Diplomierter Wirtschaftsprüfer Bristenstrasse 3 8048 Zürich 
 Einzel-Mitglied der Treuhandkammer / Member of the Swiss Institute of Certified Accountans and Tax Consultants 

 

An die Mitglieder des 

 

Vereins für wirtschaftshistorische Studien, Zürich 

Zürich, 14. März 2014 
 

Bericht des Wirtschaftsprüfers 
 

Auftragsgemäss habe ich eine Review der Jahresrechnung (Bilanz und Betriebsrechnung) des 

Vereins für wirtschaftshistorische Studien für das am 31. Dezember 2013 abgeschlossene Ge-

schäftsjahr vorgenommen. 

 

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während meine Aufgabe darin besteht, 

aufgrund meiner Review einen Bericht über die Jahresrechnung abzugeben. 

 

Meine Review erfolgte nach dem Schweizer Prüfungsstandard 910. Danach ist diese Review  

so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 

werden, wenn auch nicht mit derselben Sicherheit wie bei einer Prüfung. Eine Review besteht 

hauptsächlich aus der Befragungen von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie analytischen 

Prüfungshandlungen in Bezug auf die der Jahresrechnung zugrunde liegenden Daten. Ich habe 

eine Review, nicht aber eine Prüfung, durchgeführt und gebe aus diesem Grund kein Prüfungs-

urteil ab. 

 

Bei meiner Review bin ich nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen ich schliessen müsste, 

dass die Jahresrechnung nicht Gesetz und Statuten entsprechen. 

 

 

  

Andreas Bommel   
Dipl. Wirtschaftsprüfer   

 

 

 

 

 

Beilage: 

- Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) 

Andreas Bommel     Diplomierter Wirtschaftsprüfer     Bristenstrasse 3     8048 Zürich

An die Mitglieder des 
Vereins für wirtschaftshistorische Studien, Zürich 

Zürich, 18. März 2016 

Bericht des Rechnungsrevisoren 

Auftragsgemäss habe ich als Rechnungsrevisor die beiliegende Jahresrechnung des Vereins für wirt-
schaftshistorische Studien bestehend aus Bilanz und Erfolgsrechnung für das am 31. Dezember 2015 
abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Verantwortung des Vereinsvorstands 
Der Vereinsvorstand ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Vorschriften verantwortlich. Darüber hinaus ist der Vereinsvorstand für die Auswahl und die 
Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schät-
zungen verantwortlich.  

Verantwortung des Wirtschaftsprüfers 
Meine Verantwortung ist es, aufgrund meiner Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung 
abzugeben. Ich habe meine Prüfung in Übereinstimmung mit den Schweizer Prüfungsstandards vor-
genommen. Nach diesen Standards habe ich die beruflichen Verhaltensanforderungen einzuhalten 
und die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass ich hinreichende Sicherheit gewinne, ob die 
Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist.  

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnach-
weisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl 
der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurtei-
lung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder 
Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, 
soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entspre-
chenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Existenz und 
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung 
der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenom-
menen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Ich bin der 
Auffassung, dass die von mir erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene 
Grundlage für mein Prüfungsurteil bilden.  

Nach meiner Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2015 abgeschlos-

sene Geschäftsjahr dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Andreas Bommel   
Dipl. Wirtschaftsprüfer       

Beilage: 
- Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung)
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 2015 2014

 CHF CHF

ERTRAG

Ertrag Neuerscheinungen 202‘581.21 251‘718.00
Verkauf Bücher 23‘135.70 19‘844.94
Mitglieder- und Gönnerbeiträge 47‘017.14 43‘444.43
Finanzertrag 333.79 480.84

 273‘067.84 315‘488.21

AUFWAND

Produktionskosten Neuerscheinungen 111‘077.60 138‘287.73
Saläre und Sozialleistungen 103‘151.02 132‘922.28
Miete 14‘108.75 14‘100.00
Büronebenkosten 695.55 1‘067.60
Generalversammlung 4‘967.50 0.00
Jahresbericht 3‘164.40 1‘857.60
Werbekosten 1‘015.20 0.00
Büromaterial 7‘201.45 2‘640.60
Porti 9‘856.60 6‘113.95
Telefon und Fax 1‘216.45 1‘063.20
Internetkosten 2‘470.50 1‘578.70
Bank- und PC-Spesen 308.31 250.30
Sachversicherungen 1‘138.80 1‘049.00
Allgemeine Unkosten 6‘646.01 7‘590.25
Abschreibung 0.00 1‘528.29
Bildung Rückstellung Website 5‘000.00 0.00
 
 272‘018.14 310‘049.50

Ertragsüberschuss im Rechnungsjahr 1‘049.70 5‘438.71

VEREIN FÜR WIRTSCHAFTSHISTORISCHE STUDIEN, ZÜRICH

ERFOLGSRECHNUNG 2015
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  31.12.2015 31.12.2014

  CHF CHF

AKTIVEN

Postcheck 28‘955.80 42‘202.44
Bankguthaben 297‘210.36 232‘284.12
Debitoren 61‘165.30 10‘289.90
Verrechnungssteuer 0.00 1‘058.58
Buchvorräte 1.00 1.00
Mobiliar und EDV 2.00 2.00

TOTAL AKTIVEN 387‘334.46 285‘838.04

PASSIVEN

Kreditoren 5‘316.35 5‘626.53
Passive Rechnungsabgrenzung 164‘999.00 69‘242.10
Rückstellungen für 
– Unvorhergesehenes 10‘000.00 10‘000.00
– Website 5‘000.00 0.00

Vereinsvermögen
Anfangsbestand 200‘969.41 195‘530.70
Ertragsüberschuss im Rechnungsjahr 1‘049.70 5‘438.71

Endbestand 202‘019.11 200‘969.41

TOTAL PASSIVEN 387‘334.46 285‘838.04

VEREIN FÜR WIRTSCHAFTSHISTORISCHE STUDIEN, ZÜRICH

BILANZ PER 31. DEZEMBER 2015
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Mitglieder / Förderkreis

Ende 2015 zählte der Verein 680 Mitglieder.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Fördermitgliedern, die das breite Engagement 
des Vereins im Berichtsjahr mit einem zusätzlichen Beitrag honorierten.

Electrolux Schweiz AG
Hutter Dynamics AG
Lindt & Sprüngli Schweiz AG
Nestlé S.A.
SV Stiftung
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Medienresonanz / Öffentlichkeitsarbeit

Besprechung des Pionierbandes 102 «Robert Gnehm», von Emmanuel Ga-
ressus, in: Le Temps, 6. Januar 2015, S. 14.

Newsletter über Gustav Adolf Hasler aus Pionierband 14 «Dr. Gustav Adolf 
Hasler und Gustav Hasler», von Bernhard Ruetz, in: E-Mail-Newsletter, Woche 
2, 11. Januar 2015.

Besprechung des Pionierbandes 99 «Pioniere des Glarnerlandes», von  
Johanna Burger, in: Die Südostschweiz, 15. Januar 2015, S. 5.

Newsletter über Johann Jakob Sulzer aus Pionierband 40 «Johann Jakob 
Sulzer-Hirzel und Salomon Sulzer-Sulzer», von Bernhard Ruetz, in: E-Mail-
Newsletter, Woche 3, 17. Januar 2015.

Besprechung des Pionierbandes 102 «Robert Gnehm», von Andrea Schmits, 
in: Intranet ETH Zürich, 20. Januar 2015.

Interview über Pionierband 98 «Arthur Welti», mit Philippe Welti, in: Radio-
sendung «Doppelpunkt», 20. Januar 2015.

Besprechung des Pionierbandes 99 «Pioniere des Glarnerlandes», mitg., in: 
glarus24.ch, Onlinezeitung für das Glarnerland, 21. Januar 2015.

Newsletter über Urs Eggenschwyler aus Pionierband 92 «Der Zoo Zürich 
und seine Direktoren», von Bernhard Ruetz, in: E-Mail-Newsletter, Woche 4, 
22. Januar 2015.

Newsletter über Friedrich von Martini aus Pionierband 54 «Friedrich von 
Martini», von Bernhard Ruetz, in: E-Mail-Newsletter, Woche 5, 31. Januar 2015.

Newsletter über Arnold Bürkli aus Pionierband 60 «Arnold Bürkli», von 
Bernhard Ruetz, in: E-Mail-Newsletter, Woche 6, 7. Februar 2015.

Newsletter über Adolf Dätwyler aus Pionierband 17 «P. Theodosius Floren-
tini, Adolf Gutzwiller, Adolf Dätwyler», von Bernhard Ruetz, in: E-Mail-News-
letter, Woche 7, 14. Februar 2015.
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Newsletter über Adolf Gutzwiller aus Pionierband 17 «P. Theodosius  
Florentini, Adolf Gutzwiller, Adolf Dätwyler», von Bernhard Ruetz, in: E-Mail-
Newsletter, Woche 8, 22. Februar 2015.

Newsletter über Felix Hofmann aus Pionierband 92 «Der Zoo Zürich und 
seine Direktoren», von Bernhard Ruetz, in: E-Mail-Newsletter, Woche 9, 28. 
Februar 2015.

Artikel über Abraham Ganz aus Pionierband 25 «Abraham Ganz, Johann 
Jakob Keller, Johann Busch», von Bernhard Ruetz, in: Unternehmer Zeitung, 
Nr. 3, März 2015, S. 41.

Newsletter über Salomon Zellweger aus Pionierband 87 «Salomon und 
Ulrich Zellweger», von Bernhard Ruetz, in: E-Mail-Newsletter, Woche 11, 14. 
März 2015.

Hinweis auf die Reihe «Schweizer Pioniere der Wirtschaft und Technik», von 
Beat Kappeler, in: NZZ am Sonntag, 22. März 2015, S. 37.

Newsletter über Joseph Lenzlinger aus Pionierband 94 «150 Jahre Lenz-
linger», von Bernhard Ruetz, in: E-Mail-Newsletter, Woche 13, 28. März 2015.

Artikel über Adolf Dätwyler aus Pionierband 17 «P. Theodosius Florentini, 
Adolf Gutzwiller, Adolf Dätwyler», von Bernhard Ruetz, in: Unternehmer Zei-
tung, Nr. 4, April 2015, S. 69.

Hinweis auf Pionierband 101 «SV Group», von Silvia Bühler, in: Jahresbericht 
2014 der Gosteli-Stiftung, S. 8.

Newsletter über Bartholome Jenny aus Pionierband 99 «Pioniere des Glar-
nerlandes» von Bernhard Ruetz, in: E-Mail-Newsletter, Woche 16, 18. April 
2015.

Newsletter über Josef Durrer aus Pionierband 81 «Sieben Bergbahnpionie-
re», von Bernhard Ruetz, in: E-Mail-Newsletter, Woche 17, 27. April 2015.

Historischer Exkurs im Zusammenhang mit Pionierband 93 «Johann Albert 
Tribelhorn» zur Elektromobilität in der Schweiz vor 100 Jahren, von Bernhard 
Ruetz, anlässlich: Gründungsversammlung Verein E-Mobil Züri, 29. Mai 2015.
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Artikel über Adolf Gutzwiller aus Pionierband 17 «P. Theodosius Florentini,  
Adolf Gutzwiller, Adolf Dätwyler», von Bernhard Ruetz, in: Unternehmer  
Zeitung, Nr. 6, Juni 2015, S. 55.

Besprechung des Pionierbandes 103 «Erhard Mettler», von Emmanuel  
Garessus, in: Le Temps, 9. Juni 2015.

Besprechung des Pionierbandes 105 «Die Bindschedlers», von Thomas  
Widmer, in: Tages-Anzeiger, 30. Dezember 2015, S.22.
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Verein für wirtschaftshistorische Studien

Vorstand 
Dr. Kurt Moser, Präsident
Dr. Hans Bollmann
Dr. Lukas Briner
Prof. Dr. Joseph Jung
Anna-Marie Kappeler
Christian Rogenmoser
Dr. Gerhard Schwarz

Geschäftsführer 
Dr. Bernhard Ruetz (bis 31. Mai 2015)
M.A. Clemens Fässler (ab 1. Oktober 2015)

Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
lic. phil. Susanna Ruf

Geschäftsstelle 
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www.pioniere.ch

Impressum






